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Rückblick und Ausblick 

Im Einsatz für die Tiere 

 

Liebe Tierfreunde 

Das 2025 hatte kaum begonnen – war es auch schon wieder VORBEI, nichts desto 

trotz können wir auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken뇤눎눐눑눒눏UND HOFFEN, mit 
unserer Kastrationskampagne viel unnötiges Tierleid verhindert zu haben. 

Die vielen geretteten Tiere, die durch unsere Tierschutzarbeit ein besseres Leben 
erhalten haben, zeigen uns, dass jeder Einsatz wichtig ist und man niemals aufhören 
kann. Wir sind dankbar für Ihre Unterstützung und freuen uns, Ihnen unsere Arbeit 
vorzustellen. 

 
Winter - Frühling 

 
Anfangs des neuen Jahres begannen wir mit unseren Vermittlungen und unser 
Jonny, welchem wir das Tierheim ersparen konnte da er in Italien auf eine 
Pflegestelle durfte, war der Startschuss für unsere Aktivitäten im 2025.  
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Im März reiste ich zusammen mit Diana und Sylvia nach Apulien um unsere 
Tierschutzfreunde und alle Hunde in den Canilis, wo wir Zutritt hatten, zu besuchen. 
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Wir besuchten das Canile in Melissano, Otranto und Alessano. 

Diese Besuche sind ganz wichtig für viele der eingekerkerten Hunde, wir geben 
ihnen Visibilität und verschaffen ihnen, wenn sie Glück haben, auch ein Zuhause. 

Im Mai durften einige der gesehenen Hunde in ihr neues Zuhause reisen, auch drei 
Welpen, welche im Canile vor sich hinvegetierten, öffneten sich die Tore und durften 
in ein wunderschönes Zuhause reisen. 
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Im Zuge unserer im Januar 2025 gestarteten Kastrationskampagne durften wir die 
Kastrationsbodys gleich den Volontärinnen übergeben, damit die Hunde nach dem 
Eingriff im Canile besser vor Infektionen geschützt sind. 

 

          

 

Im April starteten wir mit unseren Hundeadoptanten einen Spaziergang zu Gunsten 
unserer Kastrationskampagne, welchen wir bei herrlichem Frühlingswetter 
durchführen konnten. 
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Anfangs Mai reiste ich für längere Zeit nach Apulien um unsere 
Kastrationskampagne zu begleiten und mich natürlich auch mit meinen 
Tierschutzfreunden auszutauschen und Neuzugänge kennen lernen zu können. 

 

  
 

Zwei unserer SOS-Teammitglieder stiessen auch noch dazu, welche ein Einblick in 
die grausame Realität der Strassenhunde in Apulien bekamen.  

Unsere liebe Nicole schenkte einem fast blinden und alten Hund ein neues Zuhause, 

Gaby nahm eine Leishmaniose positive Hündin auf Pflege. 뇤눎눐눑눒눏  
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Hier möchte ich anmerken das die Leishmaniose nur mit der Sandmücke 
übertragbar ist – und nicht wie viele Tierärzte behaupten, es sei eine ansteckende 

Krankheit für Tier und Mensch.  

 

 

 

Wir können stolz berichten, dass wir in diesem Jahr 180 Hunde und etwa 20 Katzen, 
dank vielen tollen Spendern, die dies ermöglicht haben, kastrieren konnten und somit 
viel unnötiges Tierleid verhindert haben. 

Im Weiteren haben wir das Canile in Otranto wie auch das Canile in Alessano mit 
einer grossen Futterlieferung unterstützt, da die Gemeinden mit ihren Zahlungen arg 
in Verzug waren und die Hunde kein Futter mehr hatten. 

Erschreckenderweise müssen wir feststellen, dass sich im Aussetzen der Hunde 
nicht unbedingt viel geändert hat. Im Sommer gab es weniger ausgesetzte Welpen, 
da offenbar unsere Kastrationskampagne Früchte trug… doch für wie lange? 

Das wäre der Job der ASL (Veterinärämter) Hündinnen zu sterilisieren – doch leider 

kommen diese Leute ihrer Arbeit nicht nach.  
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In all diesen Jahren hat sich in den Köpfen der Apulier schon einiges verändert. 

Misshandlungen an den Tieren wird mit hohen Bussen oder Gefängnis bestraft – 
doch wir alle wissen wie das ital. System funktioniert…daher landen diese Tierquäler 
weder vor Gericht noch in einem Gefängnis. Wichtig ist jedoch, dass wir auf 
Misshandlungen aufmerksam machen, die Menschen zu einem Umdenken bewegen 
können. 

Im 2026 werden wir das neue Tierheim, welches in Planung ist, besuchen gehen. Die 
Arbeiten kommen leider schleppend voran, da die Gelder für eine rasche 
Realisierung fehlen, doch auch hier bleiben wir dran und werden mit unseren 
Möglichkeiten diesen Bau unterstützen. 

 

Im November trafen unsere letzten Schützlinge ein – einige von ihnen verbrachten 
Jahre in den Betonzellen bevor eine gute Seele sie auf Pflege nahm und ihnen somit 
ein neues Leben schenken konnte. 

Wie immer beluden wir den Transporter mit ganz vielen nützlichen Sachspenden, 
welche dann auf die verschiedenen Tierheime aufgeteilt wurden. 

Ein grosses Dankeschön an alle Menschen, die ihre Hundeutensilien den apulischen 

Hunden schenken뇤눎눐눑눒눏 
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Der Winter in Apulien ist sehr feucht und kalt. So schenkten wir dem Canile von 
Alessano und dem Rifugio von Tierärzte im Einsatz Isolationsmatten, welche alte und 
kranke Hunde sowie auch die Welpen vor der hohen Feuchtigkeit und Kälte schützte. 

Ihre Unterstützung macht den Unterschied. Sie ermöglicht uns, denen zu helfen, die 
keine Stimme haben und nur so können wir uns für eine langfristige Verbesserung 
der eingekerkerten Hunde in den Canilis ein/und umsetzen. 
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Vielen Dank, dass Sie auch im neuen Jahr an der Seite der 

Strassenhunde in Apulien stehen und uns weiterhin in unserer  

Tierschutzarbeit unterstützen. 

 

 

 

 
Die Präsidentin  

Carmen Gieriet  
 
 
 
 
 
Februar 2026 
              
 


